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Exkursion der Sektion Zürich nach
Friedrichshafen.

Trotzdem Petrus am 9. Juni nicht eine besonders gute Laune
aufsetzte, versammelten sich morgens 4,30 Uhr 60 Teilnehmer
am Hauptbahnhof Zürich. Bei gemütlicher Stimmung entführte
uns der Zug unserer Heimatstadt. In Romanshorn angekommen,
bestiegen wir sogleich den Dampfer, welcher uns in direkter
Fahrt nach Friedrichshafen brachte. Inzwischen hatte sich auch
das Wetter gebessert.

Bevor wir uns in dip Zeppelin-Werft begaben, wurde auf
Wunsch vieler Mitglieder in den Zeppelin-Saalbauten ein kleiner
Imbiss eingenommen. Um 10 Uhr wurden wir von Funkoffizier
Willy Speck, der sich in verdankenswerter Weise uns als Führer
zur Verfügung stellte, in der Luftschiffhalle empfangen. An Hand
seiner interessanten Ausführungen konnten wir diesen Koloss
eingehend studieren und erhielten so einen wirklichen Einblick
in den gewaltigen Luftriesen. Von besonderem Interesse für uns

war natürlich der Funk- und Navigationsraum. Auch hier wurden
wir über Zweck und Wirkungsweise eingehend orientiert. Der
Aufenthaltsraum verblüffte uns durch seine vornehme
Ausstattung. Daselbst war sogar noch ein Radiokonzertempfänger zur
Unterhaltung der Fluggäste während der Fahrt untergebracht.
Nicht weniger erstaunt waren wir ob der äusserst durchdachten

Zweckmässigkeit der übrigen Einrichtungen, z. B. der
Schlafkabinen, der Bordküche usw. Der Funkraum ist mit zwei Tele-
funkensendern von 120 und 70 W ausgerüstet. Ausserdem verfügt

er über einen Kurzwellensender. Die Sendeenergie wird
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